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Was lange währt, wird endlich gut. 
Der kleine Platz an der Austrasse 
hat ein neues Highlight erhalten,  
der Trinkbrunnen ist da. Damit ist 
ein Projekt abgeschlossen, das sei-
nen Anfang bereits vor einigen Jah-
ren nahm und nur dank guter Zu-
sammenarbeit überhaupt möglich 

wurde.
Ausgangspunkt war ein 
Bauvorhaben auf der betrof-
fenen Parzelle. In diesem 
Zusammenhang stand ein 
bestehender Fussweg zur 
Diskussion, der schliesslich 
aufgehoben wurde. Umso 

wichtiger war es der Ge-
meinde, wenigstens den 
beliebten kleinen Auf-
enthaltsort an der Au-
strasse zu erhalten. 
Die Grundeigentüme-
rin zeigte sich offen 

Ein Platz zum Verweilen – 
jetzt mit Trinkbrunnen

und stellte der Gemeinde eine Fläche von rund 32 Qua-
dratmetern weiterhin zur Verfügung, eine Entschei-
dung zugunsten der Öffentlichkeit.
Seither kümmert sich die Gemeinde um den Platz. 
Sitzbank, Abfalleimer und Umgebung werden unterhal-
ten und laden zum kurzen Halt im Alltag ein. Der prä-
gende Lindenbaum bleibt bestehen und spendet 
Schatten, besonders an warmen Tagen ein echtes 
Plus.
Und genau für diese warmen Tage gibt es nun die pas-
sende Ergänzung, den neuen Trinkbrunnen. Schon in 
der ursprünglichen Vereinbarung war diese Möglich-
keit vorgesehen, die Umsetzung liess allerdings etwas 
auf sich warten. Jetzt ist er endlich Realität und macht 
den Platz noch attraktiver für Spaziergängerinnen und 
Spaziergänger, Velofahrende oder einfach für alle, die 
kurz durchatmen möchten.
Mit dem Trinkbrunnen ist der Platz nun komplett, klein, 
aber fein. Ein Ort, der zeigt, wie aus einer pragmati-
schen Lösung ein echter Mehrwert fürs Dorf entstehen 
kann.
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